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Bisher sind kaum 300 Haushalte angeschlossen
Von PelerWürth st€t hat- Es gibt Scb-wieri8keiteir schriebene Creseta: .Unterhal-.

_ ltllnc.hcn_ -.l-ngrnrrr wtd's mit den fÄT-Konverte"ü", be- hingistalles-allesistUnterhal-
knrpp fär die Pocb Am Sonntag richtet ein großer Händler aui ..tgn!." .
rilrrtetdrr Münchner Ksbellern- Haidhausen. Silel6lme, Muriksendungen,'
rhcn, aber blr -tGdern TatGn Dio großc Kabot-PFemlere in- Sfro,,"" besttmmen . das l}ro-

"FS{{mMünchnerHaushalte 
det jrrdenlrlls weltgehend vor grrrtrrn, mlt dem die Kabel-An-

dß l{^rbel-Ahonncnteo . "ttS9- 
leeren nÄngen statL Maxlmat 5(X) f,iete. d"r, ,"alten. prograrnmen

rchlme.n. Ein Poctspnecher gd- Haushaltc-können ab Sonnrrg Konlunenz machen. wollen.
Ccra: .lleute motgen haben wir die 12 zusÄtzlichen Fernseh- und zrrhaft sind die Verguche - etwa
dlc FAT-Konvetter, dcs sind fünl zusätztichen HörfunklnnÄ- dei Uay";""tren fage"Lit rng"-
U"-*t*:: beLoDnen, die ietzt le emplangen. Bis zum Aucllu- verlege-r -, auch einiißchen in-
clngostellt werden Heute und " len des Filot-Versuchs Ende lS5 toranitionunterzubringen.
rnSemrtag cchlic8en wir noch holft MPK-GeschÄltsführer Ru- tr..ür die postler geh?s heilich
l08Hruchrltosni doü Mühltenzl, l0ü;1; Netzan- erstuals nicht uml hogramm:
- .lfanche Antennengeschäfte cchlüsseverbuchenzukönnen. Sie arbeiten mit Hochdruck, Um
sehen da schwärzer ,\ilir haben Ob sich diese Hoffnung erfüllL ,in letzter Sekunde wenigstens
rwar 2fi) Anbäge daliegen, aber hängt sicherlich auch.,oä ntUU- noch einiggn Münchnern den
AtreGlchlossenistnutursereige- kumserfolg der neuen progra-- Start in die Medien-Zukunft zu
ner lrdea, weil öe Fost dE gete- me ab. uJa da lautet das irnge- ermöglichen. i

Ne, sfu
l(osten los f ü r a I le a n geschlossenen Haushalte

r Molgt rsrden cle eh- -Radio Xanadu" und -Radio
I ä;h-;"äil, *-rt|I.ri- Der BR ist mit einem füntten I aktirr werden da eine harte Kon-
I U* hslst't Lur Volks- Hörfunk-Progiamtn bei der Sa- i kurrenr sein und sich mit heißen

'mund .-KIbo|-FERNSEHEN'. I che. Von 6 bis 19 Uhr senden das i gilr gegenseitid die Hörner abja-
Dücl gtbt ec ouch tilnl neue Hör- Mittagsmagazin und .tradio t gen, scpieglich gbht's " - Werbe'
tunk-hoersmmG, dle dte MPK München"eigensproduzierteb lfrroa"o-
übcn Knbel ln Steroo-Qualltlt kalbeiträge und Wiederholungen i

rübl,otrrt Und dlo Lomrnsn allen des Familien- undJugendfunks. I
I lt lXX) Haurhaltcn zugrrto, dle anr
ßebolnetz angGcc.hlo$on 4nd,i Den ß,adiohörern cbenldlc'

.Fnrbhlng{g davon, ob do MPK- nlcht ganz unbokrnnt rlnd dlo

Atonnentonaind. -Mochor' von ,ßrdlo Dl l', dlo

achon eolt vergangencn Jrhr von
Sliddlol rur dlc Mllndrner mlt

r*Nonstop-Murll" ruad um dle [Ihr
$0berdettAtber-snmchcn'. r,

Bleibt öe Jileue Welle
Bayern', ein -Progrann ohne
Stehlcragen" - so die Selbstdar-
etellung. Dahinter verbergen sich
- allerdings ganz offen - knall-
harte hofis wie der CSU-Abge-

,ordnete . Josef Linsmoier, ein

,Iangiähriger Verfechter dee ki-
' vat-Rundfunlce, den es in die ha-
.xis drängt ,,Musik, Meldungen
und Meinungeu aus Bayern und
der Welt" bei8t ihr hogron--
ziel.


